
132 Unter den Laosvölkern

 rakten bildete . Jndeß auch in der Fahrbahn selbst war derStromsoheftig,daßman,wieunsereIllustration(S.131)veranschaulicht,treidelnundandenallerschwierigstenStel-leuanchabladen,dasGepäckdurchTrägerfortschaffenundaneinemgUnstigernPlatzewiedereinladenmußte.Be-greiflicherWeisekammannurlangsamvorwärtsundge-

am obern Mekong . III .

 langte nach großen Mühen und Beschwerden bis an denKang(d.h.inLaosStromschnelle)schanDortaberwoll-tendieBootsleute,welchemaninNongKaibekommenhatte,umkeinenPreisweiter;manmnßteauseinemreich-licheinedeutscheMeileweiteraufwärtsliegendenDorfeneueBarkenundBootsleutekommenlassen.

Birmanische Handels'

 Auf eine weitere Schilderung der vielen Schwierigkeiten ,welchebeiderStromfahrtüberwundenwerdenmußten,brau»cheuwirnichteinzugehen;dasebenBemerktegenügtvoll-auf.DieExpeditionerreichteXiengKang.VorderZerstörungderHauptstadt(Bienschan)lagdieserMuongaufdemlinkenUferdesStromes,aberdieSiamesen

ute in Muong Mai .

 befolgen die Politik , die Hanptortschasten der laotischen Pro -vinzenvondiesemUferausdasrechtezuverlegen,damitimFalleinerNebellionderStromnichtalsVertheidignngs-liniedienenkönne.AuchXiengKangmußtedeshalbver-legtwerdenundheißtseitdemMuongMai,währenddiefrühereBenennungdanebennochimmergebrauchtwird.


